
 

 

Der Seniorensicherheitsberater informiert 
 

Achtung: Die Betrüger geben nicht auf! 
„Einbruch in der Nachbarschaft“ 
 

Wie einige von Ihnen bereits über die Presse oder aus den sozialen Medien erfahren haben, kam es 

in den vergangenen Tagen in der Gemeinde Nohfelden zu Anrufen von falschen Polizeibeamten. 

Dabei wurde die Betrugsmasche des angeblichen „Einbruchs in der Nachbarschaft“ genutzt, um 

Bürgerinnen und Bürger dazu zu bringen, Geld und Wertsachen zur Sicherheit einer „polizeilichen 

Verwahrung“ zu übergeben.  

 

Enkeltrick „Schockanruf“ 
 

Ende September ereignete sich in einer benachbarten rheinland-pfälzischen Gemeinde ein 

sogenannter Schockanruf, der für die Betroffenen psychisch sehr belastend war. Auch in 

Braunshausen gab es einen Schockanruf in den vergangenen Tagen, wie mir beim Seniorentag dort 

berichtet wurde. Was ist passiert? Eine Seniorin erhielt einen Anruf von einer Person, die sich als 

naher Angehöriger ausgab. Unter großem emotionalem Druck wurde ihr ein schwerer Verkehrsunfall 

mit tödlichem Ausgang geschildert. Angeblich habe die Angehörige den Unfall verursacht und sei von 

der Polizei festgenommen worden. Nur durch die Zahlung einer finanziellen Sicherheitsleistung 

(Kaution) könne sie freikommen. Diese „Kaution“ sollte direkt bei der Seniorin zu Hause abgeholt 

werden. Dank des schnellen Eingreifens der Polizei konnte die Übergabe eines fünfstelligen 

Bargeldbetrags und von Schmuck verhindert werden. Ein Täter wurde festgenommen.  

 

Wie schütze ich mich! 
 

                   1. In Deutschland fordern Polizei oder Staatsanwaltschaft niemals Kautionen!  

                   2. Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen - legen Sie einfach auf! Auch wenn es mehrmals           

                        notwendig ist.  

                   3. Rufen Sie im Zweifelsfall selbst bei der Polizei an, wenn sich jemand als Amtsperson         

                        ausgibt. Immer selbst mit dem eigenen Telefon anrufen. 

                   4. Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an Fremde, auch nicht an vermeintliche          

                        Polizisten!  

                   5. Lassen Sie niemals unbekannte in Ihre Wohnung. 

 

Daher, seit alle wachsam und haltet bitte ein Auge auf unsere älteren Mitbürger! 

Informationen bei Ihrem Seniorensicherheitsberater: Andreas Lauer, Telefon: 0151 56838629  

 

Andreas Lauer, Ihr Seniorensicherheitsberater für die Gemeinde Nonnweiler  

 

 

 

 


